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Die „Posener Zeitung“ erscheint täglich drei 
Mal. Das Abonnement beträ; vierteljährlich 
4,50 M. für die Stadt Posen, 5,45 M. für ganz 
Deutschland. Bestellungen nehmen alle Ausgabe- 
stellen der Zeitung, sowie alle Postämter des 
Deutschen Reiches an, 


Eelegraphifhe Nachrichten. 


Danzig, 3. September. Heute Nachmittag 4 Uhr fand 
im Saale des ſtädtiſchen Muſeums die feſtliche Begrüßung der 
Hauptverſammlung des Guſtav⸗Adolf⸗Vereins durch den 
Konſiſtorialrath Koch im Namen des Danziger Hauptvereins 
ſtatt. Der Oberpräfident der Provin; Weſtpreußen, v. Leip- 
ziger, hieß die Verſammlung ſeitens der Staatsregierung mit 
anerkennenden Worten willkommen; der Oberbürgermeiſter, 
Geheimrath v. Winter, begrüßte die Gäſte namens der Stadt 
mit Hinweis auf deren evangeliſche Geſchichte und Bedeutung. 
Der Vorſitzende des Zentralvorſtandes, Geheimrath Fricke aus 
Leipzig, dankt auf die Begrüßungen und bemerkt, daß eine 
Gefinnung alle Mitglieder vereine. Der Guſtav⸗Adolf⸗Verein 
ſei kein aggreſſiver, aber es dürfte ihm Niemand das Recht be⸗ 
ſtreiten und nehmen, die Glaubensgenoſſen zu ſchützen. Später 
fand Feſtgottesdienſt in der Trinitatiskirche ſtatt, wo der 
Stadtpfarrer Lanzmann aus Stuttgart über Johannis XII, 
20—26 predigte. 

Straßburg i. E., 3. September. Der Bezirkspräſident 
von Ober⸗Elſaß hat drei franzöſiſche Staatsangehörige, den 
Fabrikanten Ernſt Blech und die Arbeiter Emil Clementz und 
Auguſt Humbert aus Markirch, auf Grund des noch zu Recht 
beſtehenden franzöſiſchen Geſetzes vom 3. Dezember 1849 auz- 
gewieſen. Der im Juli aus der Feſtungshaft in Magdeburg 
entlaſſene Fabrikant Karl Blech, welcher wegen Landesverraths 
vom Reichsgericht verurtheilt und ausgewieſen worden war, 
hatte ſeinen Aufenthalt in einer Wirthſchaft auf franzöſiſchem 
Boden, dicht an der deutſchen Grenze, bei Markirch, genommen. 
Hier erhielt derſelbe Beſuche von ſeinen Anhängern. Die drei 
Ausgewieſenen hatten insbeſondere unter den Arbeitern und 
Arbeiterinnen vollſtändige Prozeſſionen organifirt, um dem Karl 
Blech zu huldigen. Hierbei kam es zu deutſchfeindlichen Demon⸗ 
firationen und Aufregungen der Bevölkerung von Markirch. 

Wien, 3. September. Die „Politiſche Korreſpondenz“ 
konſtatirt, daß die Berichte ruffiſcher Blätter über den ſeiner⸗ 
zeitigen Beſuch des öſterreichiſchen Geſandten Freiherrn von 
Thoemmel bei dem ſerbiſchen Metropoliten Michael vielfache 
Entſtellungen und Unrichtigkeiten enthielten, und daß die 
Unterredungen bei dieſem Beſuche, ſowie bei dem Gegenbeſuche 


des Metropoliten beiderſeits den Charakter freundlichſter und 


rückſichtsvollſter Erörterungen trugen. 

Jaroslau, 3. September. Der Kaiſer iſt heute Vormit⸗ 
tag mit dem Statthalter von Galizien, Grafen Babeni, hier 
eingetroffen. Auf der Reiſe wurde derſelbe in Krakau, Bochnia, 
Tarnow, Rzeſſow überall feierlichſt begrüßt. In Krakau wurde 
er durch den Statthalter, die Spitzen der Behörden und die 
Geiſtlichkeit empfangen. Der Kaiſer dankte für den Empfang 
und ſagte, er beſuchte Galizien gerne, weil er dort immer eines 
herzlichen Empfanges ſicher ſei. Der Kaiſer fuhr durch die 
feſtlich dekorirten Straßen von Jaroslau nach Pawloſiow, wo 
bis zum 6. September das Hauptquartier ſein wird. Dort 
waren die oberſte Geiſtlichkeit, die höheren Würdenträger, der 
Adel ſowie Abgeordnete zum Empfang verſammelt. Der Lard: 
marſchall Tarnowsky begrüßte im Namen des Landtages und 
des Adels den Kaiſer mit einer Anſprache, in welcher er den 
Monarchen der unerſchütterlichen Treue beider Volksſtämme von 
Galizien verſicherte. Wenn der Kaiſer im Auslande eine ſolche 
Ehrerbietung und Begeiſterung wachrufe, fo müſſe die Verehrung 
feiner Völker nur um fo größer fein, insbeſondere feien die 
Polen, welche dem Monarchen Alles verdankten, von Dank er⸗ 
füllt. Der Kaifer betonte in feiner Antwort, daß er dem Wohl 
Galiziens, defen Vertreter fets opferwillig für die Machtſtellung 
des Reiches einſtänden, 185 1 Sorgfalt widme. 

Kopenhagen, 3. September. Der königliche Dampfer 
„Danebrog“ iſt heute Abend nach Travemünde gefahren, um die 
Herzogin von Cumberland abzuholen, welche dort Mittwoch 
Abend eintrifft und hier Donnerſtag Nachmittag erwartet wird. 

Paris, 3. September. Die egyptiſchen Prinzen Abbas 
und Mehemet, Söhne des Khedive, find geſtern hier eingetroffen. 
Dieſelben nahmen heute beim Präſidenten Carnot in Fontaines 
bleau das Frühſtück ein. 

Venedig, 3. September. Der „Tempo“ veröffentlicht ein 
Schreiben Meneliks, welches der Chef der Schoa⸗Kommiſſion 
Makonen heute empfing und welches die Meldung enthält, daß 
Menelik als König Aethiopiens von allen Ländern, ausgenom⸗ 
men einen kleinen Theil von Tigre, welchen man aber Ende 
September unterwerfen werde, anerkannt worden ſei; alsdann 
ſoll die offizielle Krönung Meneliks erfolgen. Dem Schreiben 
iſt noch hinzugefügt, daß Menelik bei Debratabor eine Zuſam⸗ 
menkunft mit dem Könige von Gogiam, deſſen Herrſchaft er be⸗ 


1 hatte. Die Unterredung wäre ſehr herzlich geweſen 
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Mittag Ausgabe. 


Sehsundnennsigfiet Jahrgang. 
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‚merden angenommen 
in?®ofen bei der Expeditien der 
Zeitung, Wilhelmſtraße 17, 
ferner bei Guf, Ad. Schleh, La 
Gr. Gerber⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otte Hiekifih in Firma 

J. Neumann, Wilhelmsplatz 8 
in Gneſen bei $. Ehraplews 
in Meſeritz bei Ph. Matthias, 
in Wreſchen bei 3. Jadeſahn 
u. bei den Inſeraten⸗Annahmeſtellen 
von G. 3. Baube C., 
Jaaſenſtein & Vogler, Rodolf Mage 
und „Iuvalidendauk“. 


J. 


Inserate, die sechsgespaltene Petitzeile oder deren 


Mittwoch, 4. September. 


Raum in der Morgen ausgabe 
Seite 30 Pf., in der Abendausgabe 30 Pf., an bevor- 
zugter Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
dition für die Abendausgabe bis Ii Uhr Vormittags, für 


20 Pf., auf der letzten 


1889, 


die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen, 


und hätte fih der König von Gogiam nach viertägigem Aufent- 
halt daſelbſt in das Land der Gallas begeben. 

Konſtantinopel, 3. September. Geſtern fand ein Diner 
deim Sultan ſtatt, zu welchem der deutſche Botſchafter von 
Radowitz, der belgiſche Geſandte de Borchgrave, der belgiſche 
Miniſterpräſident Beernaert, Doktor Schweninger, ſowie andere 
diſtinguirte Perſonen geladen waren. 


Die renommirte deutſche Cognac ⸗ Brennerei 
von Gruner u. Co. Siegmar (Sachſen) erbielt auf der Bäckerei⸗ 
und Konditorei⸗Ausſtellung in Karlsruhe „den erſten Preis“ zuge⸗ 
le at. jo daß fie nunmehr 11 höchſte Aus zeichnungen aufzuwei⸗ 
en hat. 

t Der Verband deutſcher Touriſtenvereine, eine Vereinigung 
der weitaus meiſten deutſchen Gebirgs⸗ und Wanderer⸗Kluds, welche 
ftetig an Mitgliederzahl wächſt, veranſtaltet, wie wir dem Verbands⸗ 
Organ „Der Touriſt“ entnehmen, ſeine diesjährige Hauptverſammlung 
am 15. September in Eiſenach. Einen hervorragenden Raum in der 
Tagesordnung bildet der Antrag des Zentral⸗Ausſchuſſes (welcher zu 
der jetzt viel deſprochenen Frage der Eiſenbahn⸗ Reform Stellung 
pinal), 9 5 Einfüheung von Kilsmeter⸗Fahrkarten höheren Orts zu 
efür worten“. 

Ueber den Nutzen des Kneipens hat kürzlich ein in Wien 
lebender Fachlehrer eine ganz abſonderliche Erfahrung an ſich jelbit 
gemacht. Er war Abends nach Haufe gekommen in einer fo nerböſen 
Verfaſſung, daß er recht gut wußte, ſo werde er nicht einſchlafen 
können. Er nahm deshalb aus ſeiner kleinen Hausapotheke eine 
Schachtel mit einem beruhigenden Pulver und ſtellte fte bereit, um 
ſein oft dewährtes Schlafmittel, bevor er ſich niederlegte, in Waſſer 
zu nehmen. Aber noch bevor er ſich entkleidet hatte, klopfte es an der 
Thür und ein alter Studienfreund, foeben aus der Provinz angelangt 
und nur auf der Durchreiſe in Wien übernachtend, ſtand vor dem 
angenehm Ueberraſchten. „Weißt Du, altes Haus“, ſagte der An⸗ 
kömmling nach den erſten Begrüßungen, „ ſollteſt noch ein 
Stündchen mitgehen. Eine ordentliche Kneipe wird wohl in der Nähe 
fein, und was baben wir uns nicht Alles zu erzählen. Aljo —“ Nach 
kurzem Bedenken willigte der Lehrer ein und bald ſaßen die Beiden 
deim ſchäumenden Naß. Spät in der Nacht ſuchte unſer Mann ſein 
einſames Heim wieder auf. Er hatte tüchtig gezecht, feine Nervoſität 
war den angenehmſten Jugenderinnerungen gewichen und nicht im 
Entfernteſten dachte er mehr an das Adends vorbereitete Heilmittel. 
Ader als er am anderen Morgen fein Kopfweh, ſich felbit und feine 
Umgebung einer Prüfung unterzog, ſtiegen ihm die Haare zu Berge. 
Da ſah er nämlich auch, daß er Abends vorher in ſeiner Zerſtreutheit 
ſtatt der Schachtel mit deruhigendem Pulver eine ſolche mit Arſenik 
aus dem Kaſten genommen und zum Einnehmen bereitgeſtellt hatte. 
Der unerwartet eingetroffene Freund aus der Provinz und die fol⸗ 
gende Kneiperei hatten ihm das Leben gerettet. à 

+ Etwas über den Schlaf. Die Frauen haben im Allgemeinen 
einen viel leiſeren Schlaf als die Männer und träumen ſehr viel mehr. 
Von den Perſonen weiblichen Geſchlechts träumen nämlich allnächtlich 
und häufig 73 Perzent, von den Studirenden nur 50 Perzent, von den 
übrigen Männern 48 Perzent. Ferner zeigt ſich, daß mit zunehmendem 
Alter ohne Unterſchied des Geſchlechtes die Träume ſeltener werden, 
der Schlaf aber auch leiſer. Die Häufigkeit der Träume, welche in der 
Kindheit gering iſt, wächſt raſch, hat im Alter von 20 bis 25 Jahren 
den Höhepunkt erreicht und nimmt darauf wieder ab. Die Träume 
find bei leiſem Schlaf häufiger als bei tiefem und zwar bei Männern 
und Frauen gleicherweiſe. Die Lebhaftigkeit der Träume iſt edenſo 
wie die Häufigkeit deim Weibe am größten. Den Perſonen mit leiſem 
Schlafe find die Träume auch deſſer erinnerlich. Auf die Schlafdauer 
eg beim männlichen Geſchlecht die Häufigkeit der Träume und die 

iefe des Schlafes keinen Einfluß zu baden. Ganz anders deim Weide; 
hier finden wir große Unterſchiede. Die, welche häufig träumen, ſchla⸗ 
fen faſt eine Stunde länger, als die, welche ſelten träumen; die Per⸗ 
ſonen mit leiſem Schlaf faft eine halbe Stunde weniger, als die mit 
tiefem Schlaf. Wer häufiger träumt, hat ein viel größeres Schlafbe⸗ 
dürfniß. Dabei it das Schlaf dedürfniß dei den Frauen größer als bei 
den Männern. Die zum Einſchlafen nöthige Zeit ift länger bei Ileb- 
haft Träumenden und bei Leiſeſchläfern. Wer wenig träumt und tief 
ſchläft, iſt in der Regel am Morgen und Vormittag deſſer disponirt, 
als jene anderen. Im Allgemeinen erſcheint der Morgen und Vormit⸗ 
tag als die bevorzugte Arbeitszeit. Die Nervofität, welche dei den 
Frauen erheblich ſtärker verbreitet iſt, geht mit leiſem Schlaf und häu⸗ 
figen Träumen parallel. Es ift endlich noch in Betreff des Tempera⸗ 
ments eine böchſt intereſſante Beodachtung, daß überall tiefer Schlaf 
und ſeltene Träume Phlegmatiker bevorzugen. 
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Handel und Verkehr. 


Bromberg, 3. September. (Bericht der Handelskammer.) Weizen: 
—— 170—176 Mark, geringe Qualität 150—163 Mark, feinſter über 
tig. — Roggen: 142—148 Mark. — Gerſte: nach Qualität 125— 
150 Mark. — älter Hafer nominell bis 160 Mark, neuer Hafer 135— 
145 Mark. — Spiritus 50er Konſum 56,50 Mark, 70er 36,50 Mark. 
Breslau, 3. September (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗ Bericht.) 
Roggen (per 1000 Kilogr.) feft. Gekünd. —.— Ctr. per Septbr. 
162,00 Gd. u. Br., September ⸗Ottoder 162,00 Gd. u. Br., Ditobers 
November 164 Br, November⸗Dezbr. 168,0) Br., April⸗Mai 169,00 Br. 
Hafer (ver 1000 Kgr.) Gel. 500 Ctr., per Septbr. 155,00 Br., 
Septemb.⸗Oktober 147,50 Br., Novemb.⸗Dezbr. 146,00 Br. 
Rüb öl (per 100 Kilogramm) feft. Gel. —,— Ctr, per Septbr. 
72,00 Br., September⸗Oktober 68,50 Br., Oktober⸗ November 68,5, Br., 
Novembers Dezember 68,50 Br., Dezbr.⸗Januar 66,00 Br., 
gern 66,0) Br., Februar⸗März 66,00 Br., Veärz. April 66,00 Br. 


ai 66, s 
Spiritus (per 100 Liter à 100 Proz.) excl. 50 u. 70 N. Bers 


[i 


drauchsabgabe, höher. Gel. —,— Lit. Per Geptbr. (50er) 55,60 Gd. 
10.) 35.80 Gb. Sept Oftbr. (0er) 6450 Gd. OP . 


Zink {per 50 Klgr.) feſt. 
Die Börfenkommifften. 
Marktpreiſe zu Breslau am 3. September. 


Feſtſetzungen 


der ſtädtiſchen Markt · Nie⸗ 
Deputation. E A . 


zen, weißer alt 50 
dio. dio. neuer 15 50 
Weizen, gelber — pro 11 17 90 117 60 16 50 
d dto. neuer 17 50 17 20 169 15 40 
Roggen 100 16 10 15 9915 70 15 — 
Gerſte 16 20 15 7015 40 15 — 1 14 29 | 2 70 
Hafer alter Kilog. 15 80 15 60 15 5015 40 1 15 20 15 10 
dio neuer 1460 | 14 4014 10 13 80 Ẹ 13 30 12 80 
Erbſen 16 — 15 50 115 — 14 50 1 13 50 13 — 
Raps, per 100 Kilogramm, 32,10 — 30,40 — 28,90 Mark. 


Winterrübfen 31,30 — 29,90 — 28,30 Mark 
Sommerrübjen —— — -, — —— 
Dotter —, —, — Mark. 

Schlaglein 22,50— 21,30 — 20,— Mark. 


3 —, ~, — Mar 
artoffeln (Detailpreiſe) pro 2 Liter 0,98 — 0,09 — 0,10 Mark. 


EEE ——ñ ͤ TE OE 
Angekommene Fremde. 


Poſen, 4. September. 

Mylius’ Hotel de Dresde. Inſpekteur der 2. Fuß⸗Art.⸗ 
ſpektion Generalmajor Müller aus Berlin, Adjutant der 2. ab. ö 
Inſp. Hauptmann Palkmann aus Berlin, Rittergutsbeſitzer Baron 


v. Seidlitz und Familie aus Freibruch bei Landsberg, die Kaufleute 


S. Jacobi aus Königsberg, Frau Pick und Tochter, Frau Lina Cohn 
und Frau Roja Cohn aus Krotoſchin, Frl. Jenny Rothenſtein aus 
Peletten, Kaufmann und Werner aus Berlin, Julius Rothenſtein und 
Kleiſtner nebſt Frau aus Forſt, Louis Cohn und Sohn aus Breslau, 
Frau Bertha Juſt und Tochter aus Kroſſen, Schmeder aus München, 
Pormitzer aus Königsberg, Carl Gereth aus Hanau und Ludwig Dan⸗ 
Meal aus 1 de Fabrikant Landmann aus Zürich, die Privatiers 
üller aus Berlin und Mr. Allens und Sohn aus Philadelphia, Ars 


hitelt Seidelmann aus Weſtfalen, Kaufmann Herm. Rothenſtein aus 


Guben. 

Hotel des Rome — F. Westphal & Oo. Rittmeiſter a. D. Wi 
aus Landsberg a W., Paftor Pflegel aus Orzeſzko wo, Putten 
Frankfurter aus Oppeln, die Kaufleute Achilles, Männich, Vertum, 
Weiche, Schlochauer, Eckſtein und Matrowitz aus Berlin, Motti aus 
Darmſtadt, Fröhlich aus Dresden, Schroeter aus Leipzig, Kurzig und 
So hn aus Grünberg, Keling aus Rabenau, Weile und Muhle aus 
Hamburg und Tuns aus Breslau. - 

Stern's Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Emil Knick aus Berlin, 
E. Hunzinger aus Offenbach. Th. Brommet aus Leipzig und H. Schö⸗ 
ning aus Hannover, Graf Grabowski aus Grylewo, Techniker L. Qades 
mann aus Berlin, Artiſt St. Eimer aus Münden, Gutsbeſitzer H. 
Doffe aus Paulsdorf. 

Grand í 
aus Rusko und Frau v. Karczewska aus Königreich Polen, Prodſt 
Merkl aus Neuſtadt a. W., Michalski aus Königreich Polen, Poch⸗ 
wich aus Warſchau, Berger aus Breslau, Kunke aus Bromberg und 
Kameke aus Thorn. 

Kellers Hotel zum Engl. Hof. 
Wongrowitz, Di. 1 aus Mogilno, M. Zerenze aus Rogaſen, 
A. Czarnikau aus Pakoſch, Frau Ziegel aus Scholken, J. Fuchs aus 
Dzialozyn, Frau Kaphan aus Tremeſſen und S. Kalmanowicz nebit 
Familie aus Peyſern. 


Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute J. Blitz aus 


Breslau, B. Hirſchel aus Berlin. H. Moebius aus Bromberg, J. Bloch 
- ge und H. Hirſch aus Danzig, Edmund Gtrabecli aus Gros 
owisko. 

Arasfe's Hotel „Bellevue“. Die Kaufleute Johann Thomas aus 
Breslau, J. Bertholde aus Berlin, E. Groll aus Hamburg, L. Höhnke 
aus Bromberg und A. Gottſchalk aus Leipzig, Reſtaurateur A. Steinke 
aus Graudenz. 

Arndt's Hotel früher Scharffenberg. Die Kaufleute 
Wöhrm und M. Cohn aus Berlin, C. Böſe aus Cella und E. Zeiß 
Die 


aus Leipzig. 

Müllers Hotel „Zum alten deutschen Hause“. 
Bauunternehmer H. Lange und a Braun aus Drieſen, stud. 
med. M. Borowski aus Berlin und 
Jauerwitz. 
AAOS RVA N A OAE E IPA OO N ED 


Wetterprognoſe 


ſten. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im September. 


Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf Czarneckt 


Die Kaufleute W. Lewinski 
aus Breslau, Frl. Roſa Förder und M. Czarnikauer nebſt Sohn aus 


Pr | 


eiſender Gottfried Brade aus 


Dat $ 

Stunde Det 

3. Nachm. 2 761,0 N ihwah | Heiter 17. 

3. Adnds. 9 761.0 | N 55 | halbheiter 1105 A 

4. Morgs. i 762,1 N leicht heiter +10,0 x 
m 3. September Wärme⸗Maximum + 1707 Celſ. 

Am 3. Wärme⸗Minimum 809 a f 


P Pose v3 
5 am amerikanische hr Se Son 6% e 
ober 5% do, Oktober-November uferpreis ov.- Dezember 0 
Waſſerſtand der Warthe. Dezember-Januar Bly Verkäuferpreis, mårz-April Tage. SH A x 4 = 
r etersbur Septbr. (Produktenmarkt.) Talg loco per August 45, 
F en, eu, am 3. September Morgens N Meter. Weizen loco 11,75. Roggen loco 6,80. Hafer loco 4,30. Hanf 1000 45,00. Leinsaat 
146 3. s Mittags 1/6 = loco 13,40. — Wetter: Heiter. 
4, . New- York, 3. August. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche von den 


Morgens 1.06 5 


acer 
‚ Telographische Börsenberichte. 
; j rodukten- Kurse. 
tember. d ki o R 
00 Hank, 85 7 . ge e aaa Elie 
5 80 Pr Zollge vi 


gr ‚u = 


loco 2,00. Weisse Erbsen pr. 2000 Pfd. Zollgewicht 

0 ritus; ante d Liter 100 pet. foco 55,75, per September 55,75, per Oktober 
56,2 Ne ndenlic. he 

J nr aptori, (Get ae Weizen Pan — loco 19,75, do. fremder 

1 F — 3 de ee ‚85 a Pog. beig ae E Roggen hiosiger — 

1 50 fro. er liado: (per November „ per rz afer hiesiger 

1020 16: 28, e 120 Rüböl loco 74,00, per Oktober 71 680 Mai 1890 64,50. 


Bremen, 3. September, Petroleum (Schlussbericht) still, 
RS SARA N t SNR; PHN 


Hamburg, 3. Septbr. (Getreidemarkt.) Weizen loco ruhig, holsteinischer 


loco Standard 
white 


fioates per October 98, 


Oestarr. Silberr. 72 ‚30, do, 3 71 40, 
94,20, 1860 Loose 122.200, 4proz. ung. 


atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 99 000, do. nach 
Frankreich 24 000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 22000, do. von Kalifor- 
nien und Oregon nach Grossbritannien 32 000, do. nach anderen Häfen des Kon- 
itnents — Orts. 


Newyork, 2. September, 
New-York, 3. Septbr. 


Baumwolle New-Orieans unverändert. 
Anfangsnotirungen. Petroleum Pipe line corti- 
Weizen pr. Dezember 87°/,. 


Berlin, 4. September, Wetter: Schön. 
Newyo rk, 3. September. Rother Winterweizen unverändert, per September 


84!/,, per October 34% per Dezember 87°/,. 


Fonds-Kurse. 
Hamburg, 3. September. Gold in Barren pi Kilogr. 2786 Br., 2792 Gd. 
Silber in Barren pr. Kilogr. 126,10 Br., 125,60 Gd. 
Frankfurt aM., 3. Sept. (Sohluss-Course,) Schwach. 
Lond. Wechs. 20,475, Pariser do. 81,175, Wiener do. 171,60, Reichsanl. 108,40 
do, 5proz. do, 84,60. do, 4proz. Goſdr. 
Golde. 85 00, Italiener 93 ‚30, 1880er Doan; 


184—187. Roggen loco Bor vrier loco 165—172, do. neuer 91 40, il. Orientani. 64,50, Ill. Orientani. 64,20, I proz. Spanier 23, 40, Unit. pter 
188172 issisah: laco — 104— to. Gerste ruhig. 29850 unverz., 90,60, Konvertirte Türken 16,30, 3prozentige portgisische Anleihen 87905 
ruhig, lo d. Spiritus fest; per „„ N per September-Oktober 24¼ [prog. serb, Rente 83,40, ) Serb, Tabaksr. 83,60, ) b pr. cons. Mexik. 93,90, Bönm. 
Br., oktober November 24¼ Br, pen NoviraDezb™ 24 Br. — Kaffee steigend, Westb. 288 ½, Centr, Paoifio, 112,70, Franzosen E Galizier 162½ Gotthardbahn 
Umsatz 5000 Sack. Petroleum ruhig Standbed White’ looo 7,15 Br., — — Gd., 167,80, Hess. Ludwb. 125,40, Lombarden 97 10 Lüb.-Büchener 197,40, Nordwestb. 

er September-Dezember 7,15 fr., — ede Wetter:?“ re 167½, Unterelb, Pr.-Akt. —, Kreditactien 2 Ey, Darmstädt. Bank 168, 30, Mitteld. 
p 3, Se tr, Zuckerma; k icht.) Rüben-Rohzucker Kreditbank 11500, Reiohsbank 133,60, Disk.-Kommandit 236,30, 5proz. amort. 


nf © Bord — per 
. September‘) 78,80, ber Dezember 1402o per Felruer á ‚16, per Mai 14,27½. 
Fost 


Hamburg, 3. Septbr. Neg. ENERE TAPETEN good average Santos 
per September 9, per Dezember 79½, per März 16907 78¼ por Mai 79%. — 


ag na pa ei, per Herbst 8,50 Gd., 8,55 Br., per Frühjahr 9,12 


GI: 


Rum. 96,70%), do. 4proz. 
150,80, 4pCt. 


fabrikation —, 4 neue Rumänier 
ungar. Papierrente —, 


innere Goldanleihe —,—. Böhmische Nordbahn 203. 
Dresdener Bank 157,60, Anglo-Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
iech, Monopol-Anleihe 78,80,'!) 44pCt. Portugiesen 98,50, Siemens 
asindustrie 160, 90, Ludwig Wessel Aktiengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 
—, Nordd. Loyd —,—, Dux-Bodenbacher —,—; 
—, Portland-Cementwotke Heidelberg —,—, Mecklenburger 
—, Veloce 147,00, internat, Elektrizittäts-Aktien —.—, Berlin- Wilmersdorfer —,—. 


si orbst . 7,60 Br. Nach Schluss der Börse: Kreditaktien 259'/,, Franzosen 190½, Galizier 

a, 9170 9 Septen Dr ia W riat iiSi IR Àr 1 Be FB Hafer | ,. Lombarden 95,60, Egypter 91,10, Diskonto-Kommandit 235,10, Darmstädter 
He 5 95 „ për Frühähe, 7,39 zu 7,44 —,—, Gotthardbahn —,—, Ludwig "Wessel Aktienges. f. Porzellan- und Steingut- 
e À ak 7203 ‚ktenmark eizen | loco uni! ber Herbst 8.42 fabrikation —,—, &proz. Ungarische Goldrente —.—, Mainzer —,—, Russische 
Gd. 8. 2 1880 A Gd 9,02 BL: Hafer per Herbat 6,541Gd., 6,56 | Südwestbahn —,—, Laurahütte —,—, Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 


1890 5,55. a 5,57 € Br. 


Frühjahr per. iMai-Juni tinental-Guano —,—. 
201 bes BER: AL 150% fettes Schön. Privatdiskont 2% Prozent. 
Pr BIN 3. Septe + "KSohlussn ele Vegen ruhig, pper ) per comptant. 3 
per, November-F per 86 -A Wien, 3. September. (Schluss-Course). In Folge Mattigkeit der Bahnen 
0. per en A 4005 hir schliesslich schwächer, Lombarden und Tabakaktien matt, Lokalwerthe vor- 


per Oktobe 


? r Getober AR, ne 
September 22,60, pe 5 
hi September 13, 
2 bag ehe ber 82 275 Ar e 9 72,78, per 920 vemb.- Fobi ‚sr,‘ ger, 11 w 
Te i . b do, 5 


iegend fest. 


fest, per feste ee nê e —— be N Oesterr. Papierrente 83,45, do.5proz. S 99,55, do. Silberrente 84,35, 4 proz. 
Goldrente 109,90, do. ungar. Goldr. 99,40 roz, Papierrente 94,46, 1860 or, 
November-Derember 88, 0, periWanyar-April (67, 75. 5 e uhig, per — ad e 5 25 
1 8 glo-Aust. 133,20, Länderbank 6,80, Kreditaktien 304,00, Union- 
208. Vel de 20 Ret ee 21 Degomber 1 * EN“ ea April, er ‚00, Un ; Kredit 316,50, Wiener Bankverein 109,20, Böhm. Westbahn rn, 
È b ) he, usch, Eisenb. ux-Bodenb. —,—, Elbethalb. Elisa 5 ordb. 
3 t 50 W e 12 75 A een = tbr. SEBo ae k 2569,00, Franzosen 23,25, Galizier 194, 50, Alp. Montan-Aktien 85,60, Lemberg- 
2 ber 38, eke A ; 21825 e e 3 e Czernowitz 234,50, Lombarden 114,00, Nordwestbahn 194,00, Pardubitzer 168,50, 
On 4255555 es 14221 Fü mburg $r Firma Heimann, Ziegler & c Tramway —,—, Tabakaktien 105, 25, Amsterdamer 98,48, Oeutsche Plätze 58,20, 
f. 5 mit 125 po 5 e $ Londa Wechsel 119,39, Pariser do. 47,22½, Napoleons 6,46 ½, Marknoten 58,20, 
5 een 7728855 dee, Zoo Sack Recettes für Son Sonnabend. Å w Russ. Bankn. 1,22#/,, Silbercoup. 100,00, Böhmische Nordbahn 237,50. 
Havro, 3 Rue". s sa Eme 6,28, or DS zeniton 9 5 abe Saue 3: September, 5 a Fe Rente 85,55 4½ proz. Anleihe 104,40 
. * ’ 
en 8 e Losi . = iei 2 35 . kog italienische 5 proz. R. 92, 90, N. EA Goldrente 94515 4 proz. ungar, 


A 05 3. September. Getreidemarktr Mien Den egen 196, fer 


4proz. 


Gol: tenie 4 proz. Russen 1880 91, 4proz. Russen 1889 90,70 
unit 81881485 ‚62, 2 Spanier e Anleihe 73% Konv, Türken 16,50. 


[l T 5 2 
az 203. Roggen por Okt ider. 0 6100 A ah SS nisleslch S Türkis 8 Loose 8780, Sproz. privi, Türk. - Obligationen 460, 0, Franzosen 
Amsterdam, "3. September. Java-Kaffeð go ordinary 52½ n | | 13 G e Lombarddan, 20 45.00 0, do. Prioritäten 304,00, Banque ottomane — 
Antwerpeng 8. Septepber, Fetroleumm e Raffinirtes, 95. de pesia 2 743 50, Banque d’escompte 510, ‚00, Crédit foncier 1278,75, 
T po weiss 7 897 17 „ bez. u. Br., per September 17 , Br P ber-Dezember 358 ee Aktien —, 3 Panama-Kanal-Aktien 43,75, do. 
yo Br., per Januar-März 17½ Br. Fest. — 5 pro. Hi 0 5,00, Rio Tinto Aktien 298,10, Suezkanal Aktion 2373,00 


— 
Antwerpen, 3. September. — Weizen ruhig. Roggen be- 

1 fer unverändert. Gerste behauptet N 
ieee, 3. Septembri’ z Wollauklion: Angeboten 1620 Ballen Buenos 
Ayres, davon verkauft 1223 Balfen 362 — 8 Montevideo Wollen, davon ver- 
kauft 248 Ballen, Algerien, davon! Verkalft 


airb ond f; 7 Septbr. An ‚der. Küste 3 Weizenladungen angeboten. Wetter: 


eseti doh. 8. September! Chin-Kupfer 48 ½ Per 8 monat 2 y 
ne dong 30 September. 960i. 1 Daz iskor ÍSrträgè s Vero bebe. neue 


Wechsel auf deutsche Plätze 1221 i do. London, kurz 25,25'/,, Chèques auf London 
25,27½, 8 S 95, 


ELLE = 


rozc 


f kaner 
Ernte; N 7285.5 ble, ene ongidan e 'Séhiuss? Mixed: Aumbres deras Fi pe: en Deutsche, Plätze A Wien 12,10, paris 25,47½, 
U 3. 0 QJ QI e 15 vESTI t 
46 shi end He E ing 12819 
Siwr adtam eam 5 ~ 5 4 Et eng y . Cee t en wg London 3 Mt. 95,95, do. Berlin 3 Mt, 
tal Nane 8301 . N Kaul 7%, J0 Wester TOIS ‘Dibr Waton” 46 Fr 6. Amsterdam epig Paris 38,00, "/.-Imperials Russ. 
1 "al dad 18 80 i — Mayoll 8 , t 79 5 er 99 705 1 233840 Aut. N 7 — u 10 — 
N 7 | . enta t — $ . 7 * 
wi a e jan Warpsop&l %% Warp oniani Tu hi arti innere Anleihe 83%, do. 43% Bodenkrad.-Pfandbr. 1471/3, Grosse Russ, Eisenb, 240, 
s 117 m Donkie courante Qualität 135 32; 178 5 yds: 16;x 46 grey Printers. En 277 re 2 670; do: a noae 
ee: 5 6 an de, Privat-Händelsb: ss: Bank für ausw. Hande š arsch. 
e e E li | 
000 g gety So a nr 280 . (Anfangpbericht) Muihmassicher, Umsatz Fonds- und Aktien-Börse. 
len. ig. 


Liverpool, 3, Soplemben, 


Baumwolle. (Schlussbericht,) Umsatz rer 8.5 
für Specutatiön und Export gi 


500 B. Amerikaner fest 


dax. 


Berlin, 8. ae !Die heutige Börse eröffnete und verlief in ver- 
ng insofern die Kurse mit unwesentlichen Veränderungen 


gegen Sonnabend einsetzten und sich weiterhin mit unwesentlichen Schwankungen 
zumeist ziemlich behaupten und theilweise etwas bessern konnten, Die von den 
fremden Börsenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen lauteten nicht gerade 
ungünstig, boten aber geschäftliche Anregung in keiner Beziehung dar. — Auch hier 
bewegte sich das Geschäft bei grosser Reservirtheit der Spekulation in engen 
Grenzen und nur vereinzelte Papiere wurden lebhafter gehandelt. Der Kapitals- 
markt erwies sich fest für heimische solide Anlagen bei normalen Umsätzen und 
fremde festen Zins tragende Papiere, Staatsfonds und Renten, konnten sich gut 
behaupten bei ruhigem Verkehr, Italiener fester. — Der Privatdiskont wurde mit 
2% Prozent notirt. — Auf internationalem Gebiet gingen österreichische Kredit- 
aktien zu etwas abgeschwächter Notiz ziemlich lebhaft um; Franzosen, Lombarden 
und Elbethalbahn schwächer und sehr ruhig. Dux-Bodenbach und schweizerische 


Bahnen etwas besser und lebhafter. — Von inländischen Eisenbahnaktien sind 
Lübeck-Büchen und Mainz-Ludwigshafen als fest, Ostpreussische Südbahn und Ma- 
rienburg-Mlawka als schwach zu nennen. — Bankaktien lagen in den Kassawerthen 


ruhig und ziemlich fest; die spekulativen Devisen etwas lebhafter; Diskonto-Kom- 
mandit-Antheile und Darmstädter Bank abgeschwächt, Berliner Handelsgesellschafts- 
Antheile fester. — Industriepapiere verkehrten zumeist ruhig bei fester Gesammt- 
haltung; Montanwerthe waren fester und ziemlich belebt. 


Produkten- Börse. 


Berlin, 3. September. Wind: Ost. Wetter: Prachtvoll. 

Der neue, lange umworbene Herbst-Termin wurde heute mit durchgängig 
fester Tendenz, aber nicht eigentlich lebhaftem Handel eröffnet. 

Loco-Weizen fester, indess nur in feiner Waare schlank verkäuflich. Ter- 
mine hatten ziemlich regen Umsatz bei fester Tendenz, welche anscheinend mehr 
den Prämien-Erklärungen und dem Roggen- -Markte, als anderen Motiven zuzuschrei- 
ben war. Von der grossen Kündigung, welche ein respektabler Theil aufgenom- 
men, weshalb der anfänglich grössere Report später wieder kleiner geworden ist. 
Die Besserung gegen Sonnabend belief sich schliesslich auf ca. I M. 

Loco-Roggen bei festen Preisen still. Auf Termine übte heute weder die 
prachtvolle Witterung noch die umfangreiche Kanalliste irgend welchen Einfluss. 
Die Steigerung der Wasserfrachten und die auffallend kleine Kündigung liess Ab- 
geber äusserst reservirt operiren. Die Offerten russischer Waare blieben stark 
aber wenig rentabel, so dass nur ein Posten von Rigajzum Abschluss gekommen ist. 

Loco-Hafer in feiner Waare gut zu lassen. Tarmine fest und 2 M. besser 
bezahlt. 

nusgs men! 110 Pfg. theurer, Mais fest. 

Rüböl durch Käufe der Müller und Raffineure ferner besser bezahlt, schloss 
recht fest. 

Spiritus in naher Lieferung durch neuę Ankäufe der Hausse und Deckun- 
gen fest und ca. | M. steigend, war in den späteren Sichten durch Verkäufe der 
Inlands-Kommissionäre unter Druck gehalten und kaum verändert. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 kg. Loco fest. 
Termine fest und höher. Gekündigt 4950 Tonnen. Kündigungspreis 189,5 Mk. 
Loco 184—195 Mk. nach Qualität. Lieferungsqualität 189 M., per diesen Monat 
und per September-Oktober 189,25—189,75—189,58 bez., per Oktober-November 
190,5— 190,75 bez., per November-Dezember 192—192, 25—191,75 bez., per April- 
Mai 196,5 bezahlt. 

Roggen per 1000 kg. Loco fest. Termine höher, Gek. 500 Tonnen. 
1 161 Mk, Loco 154—165 Mk. nach Qualität. Lieferungsqualität 

0 Mk., per September-Oktober 160,75—161,25—160,75 bez., per Oktober- 
. 162. 5162,75 — 162,5 bez., per November-Dezember 163,75—164 bis 
163,5 bez., per April- Mai 166,75—167— 166,75 bezahlt. 

Gerste per ** kg. Fest. Grosse und kleine 130—190 Mk nach Qualität, 
Futtergorstse 134—150 

Hafer por 1000 15 Loco still. Termine höher, Loco 144—170 Mk. nach 
Qualität, Lieferungsqualität 154 Mk, pommerscher und schlesischer mittel bis 
guter 152—160, feiner 161—166 ab Bahn bez., russischer 145—156 frei Wagen 
bez, per September - Oktober 147—147,25 bez., per Oktober-November 1 6,5 
bez., per November-Dezember 146—146, 25 bez., per April-Mai 149—148,75 bis 


149 bezahlt. 

Mais per 1000 kg Loco still. Loco 125—128 Mark nach Qualität. 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 160—200 M., Futterwaare 148—158 M. 
nach Qualität. 

Roggenmehl Nr. © und I per fOO kg. brutto inclusive Sack. Termine 
fest. Gekündigt 2750 Sack. en 22,20 M., per diesen Monat und 
per September-Oktober 22,10—22,20— 22,15 bez., per Oktober-November 22,35 bez., 
per November-Dezember 22,55 bez. 

Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto incl. Sack. Prima- 
Bee loco —,— bez. 

Rüböl per 100 kg. mit Fass. Termine höher. Per September-Oktober 
67,7 bis 68 bez., per Oktober-November 66—66,6 bez., per November-Dezember 
65, 3 er „ per April-Mai 1890 63,2—63,5 bezahlt. 

Spiritus mit 50 Mark . ohne Fass. Termine höher. 
geuandlat 160.000 Liter. Kündigungs 2 57,2 Mark. Loco ohne Fass 57.9 bis 
ur = i per diesen Monat 57,1—57,6 bezahlt, per September-Oktober 54,8 bis 

ezahlt. 

Spiritus mit 70 Mark Verbrauchsabgabe. Loco und nahe Termine höher 
spätere matter. Gekündigt 1 140000 Liter, 3 38,4 M. Loco 
ohne Fass 38,7 bez., per diesen Monat 38,4—38,8—38,3—38,5 bez., per September- 
Oktober 36, 1-386, 336,5 bez., per Oktober- November 33,9 bis 34 ber., per 
November- Dezember 33, 33333, 3 bez., per April-Mai 34, 3—34—34, 2 bez., per 
Mai-Juni 34,2—34, 1 bezahlt. 

Weizenmehl Nr. 00 25,75—23,75, Nr. 0 23,75—21,75 bez. 
über 1 mas 

enmehi Nr. 0 ry i 22 ,25—21,25, 
23, 25-24. 25 bezahlt, Nr. 0 
incl. Sack. 


Feino Marken 


do. feine Marken Nr. 0 und I 
1½ M. höher als Nr. O und I per 100 kg. brutto 


ivre Stork — 20 M. 1 O0. e Rub. = 3 M. 20 Pf., 7 fl. südd. W= 12 kat 1 fl. österr. W. 2 M. jf. holl. W. = I M. 70 Pf, I Franofoder I Lira oder I Peseta — 80 Pf. 
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